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Wriefkasten der Wedaktion.
1. Hest 7 umsaßt 48, statt 32 Seiten, um endlich den Herren Dr. Paly und Professor

Wick gerecht werden zu können. Erstere Arbeit ist namentlich auch für Schulbehörden
sehr lesenswert und erscheint in Kleindruck aus zwingenden technischen Gründen; letztere

ist absolut eigenartig und vorab sur Mittelschulen von wertvoll, da meines Wissens aus

diesem Gebiete noch nichts Zusammenhängendes geboten worden.
2. Pfarrer O in î Nächstens kommt die Reihe an Ihre Arbeit. Nicht zürnen!
3. 1)r. 8., Professor. Ihre Arbeit sand in mehreren politischen Blättern großen An-

klang. Kleine Dosen aus dem großen Gebiete immer willkommen!
4. An verschiedene Lehrschwestern. Das neue st. gallische Schulbuch werden Sie

nächstens erhalten. — Beste Grüße!
5. An mehrere Frage- und Bittsteller: Redaktionelle Anregungen in

der Richtung nach gemeinsamem Lehrplanc für die kath. Lchrerseminarien, nach

gemeinsamer Schassung von Schulbüchern für die kathol. Kantone, nach

ökonomischer Gleichstellung der Lehrer in den kath. Gegenden u. s. w. folgen,

sobald noch verschiedene ältere Manuskripte in ihre Rechte getreten sein werden Die

Redaktion kann sich nicht auf Kosten von eifrigen und tüchtigen Mitarbeitern allzuviel

selbst hören lasten. Im übrigen, nur recht ost Wünsche geäußert in Bezug aus die

inhaltliche Gestaltung der „Blätter". Ossenheit!
6. An Freund in der „Schw. L. Z.". In der Republik hat jeder das Recht zu

lügen, sagte jüngst das „Bad. Tagbl." nicht unzutrestend. Immerhin: Ynock bovi

liest, non

Zum Huartalweäilel bittet die Chef-Redaktion um recht zahlreiche Neube-
stellung der „Blätter". Wir haben in Hest 6 und 7 Opfer gebracht, die un-

sercr Kaste zusetzen. Daher mögen vorab die Vereinsmitglieder sich allen Ernstes

bemühen, neue Abonnenten zu gewinnen. Was nützen die verschiedensten Briefe

warmer Zustimmung zur Haltung der „Blätter", wenn die rechte Tat sie nicht

begleitet Wir bemühen uns, die „Blätter" immer mehr in den Dienst der

katholischen Lehrer und Lehrerinnen zu stellen und sie zum Wirkungs-
vollen Verteidiger von deren Standesinteressen zu machen. Drum
tatkräftig vorwärts mit der Sammlung von neuen Abonnenten! Sofern Fragen aus

dem Gebiete der einzelnen Schuldisziplincn, oder solche wissenschaftlicher
oder schultechnischer Natur eingereicht werden wollen, so sollen solch« von fachmän-

nischer Seite im künstigen Quartale probeweise beantwortet werden. So kann em

reger und für die geistige Fortbildung des Lehrers wirkungsvoller Meinungsaus-

tausch geschaffen werden, der Unterhaltung und Belehrung bietet und berechtigte? Stan-

desbewußtsein fruchtbar nährt. Cdok-Rsckslrtioo.
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